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                                                Berlin, im Januar 2021  
 
 

„Ohne sie bleibt man, was man auch gelernt haben 

mag, beschränkt, begrenzt, beengt. Nichts bildet und kultiviert den gesunden 

Verstand mehr als Geographie.”  
(Zitat von Immanuel Kant, 1724-1804) 

 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
 
im vergangenen Jahr ist vieles nicht so gewesen, wie wir es gewohnt waren. Corona 
hat auch die Arbeit im Verband erheblich in Mitleidenschaft gezogen. Und auch in 
diesem Jahr wird uns die Pandemie noch eine Weile beschäftigen. 
 
Am 10.3.2020 fand der bisher letzte Vortrag in der Vortragsreihe zu 
abiturrelevanten Themen am Rückert-Gymnasium statt. Frau Prof. Dr. Antonie 
Schmiz sprach zum Thema „Migration und Entwicklung - neue Debatten in 
geographischer Perspektive“. Wichtige Aspekte zu Inhalten des dritten und vierten 
Semesters wurden auf hohem Niveau angesprochen und vermittelt, Schüler nutzten 
rege die Möglichkeit zu Nachfragen. Allerdings schickte Corona bereits seine Vorboten 
voraus, die Aula war bei weitem nicht so voll, wie wir es gewohnt sind. 
 
Der Herbst-Vortrag fiel dann endgültig den Corona-Maßnahmen zum Opfer. Wie die 
Schulen und Universitäten werden auch wir uns hier umstellen müssen und Neuland 
betreten.  
 
Für das Frühjahr ist ein Vortrag geplant, der ausschließlich über das Internet zu 
empfangen sein wird. Informationen zu Thema, Name des/der Vortragenden, 
Zeitpunkt und die technischen Voraussetzungen werden wir rechtzeitig an die 
Mitglieder und die Schulen weiterleiten. Hier wollen wir als Verband einen neuen und 
„corona-konformen“ Weg der Wissensvermittlung ausprobieren. 
 
Auch die bereits fertig geplante Herbst-Exkursion 2020 mussten wir pandemie-
bedingt absagen. Wir hoffen, dass im Herbst 2021 die Situation so weit bereinigt ist, 
dass wir wieder verreisen können, um interessante Exkursionsziele im Umland von 
Berlin zu erkunden und Ihnen zu präsentieren.  
 
Der Wettbewerb „Diercke-Wissen“, der alljährlich vom VDSG und dem 
Westermann-Verlag durchgeführt wird, konnte und kann auch in diesem Jahr nicht wie 



gewohnt stattfinden. In diesem Jahr wird der Wettbewerb nur schulintern durchgeführt, 
um größere Ansammlungen von Schülerinnen und Schülern zu vermeiden. 
 
Die für den Sommer vorgesehene Mitgliederversammlung konnte aus den 
bekannten Gründen nicht stattfinden. Auf eine elektronische Variante haben wir hier 
nicht zurückgegriffen, da wir nicht sicherstellen können, dass alle Mitglieder über die 
technische Ausstattung verfügen, um an einer solchen Veranstaltung teilzunehmen. 
Auch hier bitten wir um Geduld und hoffen auf bessere Verhältnisse im neuen Jahr. 
 
In der Zeitschrift GidS, die von den Nord-Verbänden des VDSG herausgegeben wird, 
haben wir in der letzten Ausgabe den Grundstein für eine neue Reihe gelegt, in der 
Exkursionsziele in Berlin vorgestellt werden. Hier möchten wir Sie bitten, an Ihrem 
reichen Erfahrungsschatz teilzuhaben. Sofern Sie geeignete Exkursionen in der 
Vergangenheit durchgeführt haben, seien Sie doch so freundlich, eine kurze 
Ausarbeitung (max. 2-3 Seiten) zu relevanten und erprobten Exkursionszielen für 
die Sekundarstufen I und II zu erstellen. Wir werden sie dann an die Redaktion der 
GidS weiterleiten und für alle Interessierten auf der Homepage des Landesverbandes 
veröffentlichen. 
 
Weiterhin bitten wir Sie, an ihren Schulen Referendarinnen und Referendare sowie 
Junglehrerinnen und Junglehrer anzusprechen und für den Eintritt in die VDSG zu 
gewinnen. In vielen Bundesländern ist es nahezu selbstverständlich, dass in den 
Fachseminaren für die Mitgliedschaft im mitgliederstärksten und von staatlichen 
Stellen unabhängigen Fachverband geworben wird - in Berlin ist das leider nicht  immer 
so. 
 
Für das neue Jahr wünsche ich Ihnen und Ihren Familien, auch im Namen des 
gesamten Vorstandes, alles Gute und vor allem Gesundheit. Halten wir alle 
zusammen, um die Corona-Pandemie erfolgreich zu bekämpfen. 
 
Ihr  
 

Christian Kaiser 
 


